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FABI AKTUELL 

Das Jahr 2022 brachte nach 

zwei Jahren Pandemie wieder 

mehr Möglichkeiten der Begeg-

nung und Nähe. Kurse, Semi-

nare und Veranstaltungen wa-

ren zwar nach wie vor mit er-

höhter Achtsamkeit, Hygiene-

maßnahmen und Abständen 

verbunden, jedoch zeichnete 

sich eine deutliche Erholung der 

Familien-Bildung und -Beratung 

ab. 

11.760 Teilnehmer aller Altersstu-

fen nahmen an 853 Veranstaltun-

gen mit 10.797 Unterrichtsstunden 

teil. Insgesamt sind noch nicht die 

Vor-Corona-Werte wieder erreicht, 

doch spiegelt sich die entspanntere 

Ausgangslage für Bildungs-, Bera-

tungs- und Begegnungsangebote 

merklich wieder.  

Etwa 200 Referentinnen und Refe-

renten waren an den verschiedenen 

Standorten der Katholischen Fami-

lien-Bildungsstätte in Salzgitter-Le-

benstedt und -Bad, Wolfenbüttel 

und Goslar sowie in Kindertagesstät-

ten in Salzgitter und Wolfenbüttel, in 

Schulen, im Krankenhaus St. Elisa-

beth tätig, ebenso wie im Stadtteil-

treff NOW und in der Wohnung 

Kampstraße in Lebenstedt. 

 

Eine Schwerpunktsetzung der FABI 
lag 2022 im Bereich der Netzwerk- 
und Öffentlichkeitsarbeit. Die FABI 
zeigte Präsenz bei allen wieder mög-
lichen größeren Veranstaltungen, 
um die regionale und überregionale 
Vernetzung und den Bekanntheits-
grad der FABI und ihrer Mitarbeite-
rinnen zu fördern und  neue Koope-
rationen und Kontakte herzustellen. 

Im Sprecherinnenduo für des Bünd-
nis Leben mit Kindern in Salzgitter 
organisierte die FABI maßgeblich das 
Spielfest am Salzgittersee, beteilig-
ten sich mit Informationsständen 
und Aktionen am Seniorentag der 
Stadt Salzgitter, dem Stadtteilfest 
des NOW und der Jubiläumsaktion 
des Freiwilligen-Zentrums.  

„Es sind die Begegnungen mit 
Menschen, die das Leben le-
benswert machen.“ 

Guy de Maupassant  

Darüber hinaus ist die FABI Mitge-
stalter in der neu gegründeten Alli-
anz Demenzerkrankungen sowie 
beim Kommunalen Workshop Parti-
zipation von Familien der Frühen Hil-
fen. 

Auch überregional engagiert sich die 
FABI wieder verstärkt, z.B. im Beirat 
des nifbe als Stellvertreterin der Fa-
milienbildung Niedersachsens und 
im Sprecherinnenkreis der Landes-
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arbeitsgemeinschaft der Familienbil-
dung in Niedersachsen. 

Eine weitere Schwerpunktsetzung 
des Jahresprogrammes, die sich 
auch in der Titelwahl widerspiegelte, 
war es, Seniorinnen und Senioren 
wieder stärker mit unseren Angebo-
ten zu erreichen. Dies ist mit der 
Wiederaufnahme von Kulturfahrten, 
Bewegungs- und Kochangeboten ge-
lungen. Die Nachbesetzung geeigne-
ter Referenten für die Seniorenbil-
dung beschäftigt uns jedoch weiter-
hin. 

Im Bereich der Personalplanung und 
-entwicklung lag eine Zielsetzung in 
der Nachbesetzung der pädagogi-
schen Fachbereichsleitung in der 
Zweigstelle Salzgitter-Bad. Renate 
Reulecke wurde nach 20 Jahren in 
der FABI feierlich in den Ruhestand 
verabschiedet. Die Nachbesetzung 
gestaltete sich angesichts des Fach-
kräftemangels als herausfordernd. 
Ab November 2022 konnte jedoch 
eine neue Fachbereichsleitung ge-
wonnen werden, die als Koordinato-
rin des FiZ-Verbundes u.a. den Fach-
bereich Weiterbildung weiter mit 
entwickeln wird. 

Auf der einen Seite zeigte sich in 
2022 eine entspanntere Ausgangs-
lage, die wieder bessere Vorausset-
zungen für die Bildungs- und Bera-
tungsangebote in der Familienbil-
dung bedeutete.  Auf der anderen 
Seite stehen vielfältig miteinander 
verknüpfte gesamtgesellschaftliche 
Herausforderungen, kriegerische 

Auseinandersetzungen weltweit, 
Klima- und Energiekrise, Folgen der 
Corona-Pandemie in wirtschaftlicher 
aber auch psychosozialer Hinsicht. 

Insbesondere der Kriegsbeginn mit 
der Invasion Russlands in die Ukra-
ine am 24. Februar 2022 forderte ra-
sche und koordinierte Maßnahmen 
aller Akteure. Dabei konnte kommu-
nal auf die Maßnahmen und Erfah-
rungen aus der Flüchtlingskrise 
2015/16 aufgebaut werden. 

Die FABI entwickelte diverse Ange-
bote wie z.B. gemeinsame Friedens-
gebete und niedrigschwellige 
Sprachangebote über den Bern-
ward-Hilfsfonds und den Verein 
„Wir helfen Kindern“, um geflüch-
tete Frauen aus der Ukraine mit ih-
ren Kindern Willkommen zu heißen, 
mit der deutschen Sprache und Kul-
tur in Kontakt zu bringen, dazusein, 
zuzuhören, aufzufangen. 
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Familie & Pädagogik - Familien-

pädagogischer Fachbereich 
 

Willkommenssprachkurse für ge-
flüchtete Frauen und Kinder aus 
der Ukraine 

Angesichts der Situation der vor 
Krieg und Zerstörung geflüchteten 
Frauen und Kinder zu Beginn des 
Krieges in der Ukraine konnte Salz-
gitter auf die in der Flüchtlingskrise 
ab 2015 gewonnenen Erfahrungen 
und bewährten Strukturen zurück-
greifen. 

Im April 2022 waren bereits etwa 
800 ukrainische Kriegsflüchtlinge in 
Salzgitter gemeldet, ein Großteil 

davon Frauen und Kinder. Die neu 
angekommenen Flüchtlinge benö-
tigten für das Ankommen Sprach-
kenntnisse und Kenntnisse über ihr 
neues Umfeld. Die FABI entwickelte 
niedrigschwellige „Willkommens-
Sprachkurse“, die durch den Verein 
„Wir helfen Kindern e.V.“  sowie den 
Bernward Hilfsfonds im Bistum Hil-
desheim gefördert und in Koopera-
tion mit der Baptistengemeinde in 
Salzgitter-Bad sowie dem Stadtteil-
treff NOW durchgeführt wurden.  

Auf diesem Wege konnten 2022 be-

reits etwa 80 Frauen erreicht wer-

den, während sie ihre Kinder sicher 

spielend im Raum nebenan betreut 

wussten.  
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Der Sprachkurs wurde primär auf das 

Kennenlernen des Stadtteils und Salz-

gitter eingerichtet.  

Ziele des Willkommenssprachkurses 

sind 

• Ankommen, Integration und 

Orientierung in Salzgitter för-

dern 

• Struktur, Kontakt, Austausch 

und gegenseitige Unterstützung 

ermöglichen 

• Hilfs- und Beratungsangebote 

kennenlernen 

• Vernetzung und Beteiligung för-

dern 

• Aktuelle Fragen und Probleme 

klären 

• Sprachanbahnung und Erweite-

rung der vorhandenen individu-

ellen Sprachkenntnisse 

Methodisch wurden Gespräche im Ple-

num und in Kleingruppen angeboten, 

Impulsvorträge, Rollenspiele, Exkursio-

nen, Moderation, Beratung etc. 

Auch unser Mütter-Baby-Café in Le-
benstedt war und ist für alle interes-
sierten Mütter offen und wird zu-
sätzlich zu der syrischen Referentin 
von einer Referentin mit ukraini-
schen Wurzeln betreut.  

Neben der ganz aktuellen Thematik 
der geflüchteten Menschen aus der 
Ukraine waren auch bezogen auf die 
Corona-Pandemie zu Beginn des Jah-
res die weitere Entwicklung des Pan-
demiegeschehens mit seinen Folgen 
noch nicht absehbar.  

Familien mussten weiterhin unter 
den Einschränkungen der Corona 
Pandemie viele Herausforderungen 
bewältigen und waren hohen Belas-
tungen ausgesetzt.  

Die Familien fühlten sich insbeson-
dere während des Lockdowns, aber 
auch in den nachfolgend weiter be-
stehenden Einschränkungen direk-
ter Begegnung isoliert. Diverse Stu-
dien zeigen inzwischen, dass die CO-
VID-19 Pandemie das Leben Men-
schen jeden Alters im Hinblick auf 
eine erhöhte psychische Belastung 
beeinflusst hat. In Deutschland 
führte das Pandemiegeschehen seit 
dem Frühjahr 2020 insbesondere bei 
Eltern jüngerer Kinder zu einer Ab-
nahme der psychischen Gesundheit, 
einer Zunahme an Ängsten, depres-
siven und psychosomatischen Symp-
tomen.  

Die Situation der Betreuung der Kin-
der in Krippe und Kitas blieb heraus-
fordernd. Umsetzungen der Hygie-
nevorgaben, regelmäßige Testun-
gen, Maskentragen gehörten inzwi-
schen zum Alltag. Die Sorge vor CO-
VID-Erkrankungen und tatsächliche 
Infektionen, Quarantäne oder Be-
treuungsengpässe erschwerten den 
Familienalltag. Die zusätzliche Belas-
tung insbesondere der Mütter durch 
das Auffangen von Betreuungseng-
pässen bei gleichzeitiger Berufstätig-
keit wirkte sich auf das psychosoma-
tische Befinden und auf die familiäre 
Situation aus. Die familiären Res-
sourcen sind in hohem Maße be-
deutsam für die sozio-emotionale 
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Entwicklung von Kindern im Vor-
schulalter.  

Aufholen nach Corona – Projekte 
aus dem Bundesaktionsfonds  

Mit dem Aktionsprogramm „Aufho-
len nach Corona“ entwickelte das 
Bundesministerium für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend Möglich-
keiten, Kinder, Jugendliche und ihre 
Familien in der Zeit der Pandemie zu 
unterstützen. In Kooperation mit 
dem Familienservice der Stadt Salz-
gitter konzipierte die FABI Angebote, 
die über die Bundesstiftung Frühe 
Hilfen gefördert wurden. 

Die Bundesstiftung Frühe Hilfen för-

dert Unterstützungsangebote für Fa-

milien mit Kindern bis drei Jahre. 

Frühe Hilfen sind für die Familien 

kostenfrei und ohne Antrag erhält-

lich und richten sich insbesondere 

an Familien in belasteten Lebensla-

gen.  

Bereits im Vorjahr wurden mit der 
Eltern-Baby-Zeit und dem Eltern-
Kind-Treff zwei Angebote für Fami-
lien entwickelt, die mithilfe des Auf-
holprogramms 2022 sehr erfolgreich 
weitergeführt werden konnten. 

Aktionstag Kindertheater 

Ebenfalls aus Fördergeldern des 
Fonds Frühe Hilfen „Aufholen nach 
Corona“ startete der Familienservice 
der Stadt Salzgitter mehrere Fami-
lien-Aktionstage für Eltern. Hierbei 
sollte vorrangig Familien mit Kindern 

zwischen 0-3 Jahren niedrigschwel-
lig und kostenfrei in der belastenden 
Zeit der Pandemie schöne gemein-
same Erfahrungen als Paar oder als 
Familie ermöglicht werden. Die FABI 
beteiligte sich mit einem Babymas-
sageangebot und einem Aktions-
Theater für die Kleinsten. 

Das Mitmachstück für die Kleinsten 

mit dem Theater Nöck erreichte 30 

Familien mit Kindern in den ersten 

drei Lebensjahren mit einem für die 

Kleinen spannenden Theaternach-

mittag. Freude, Lachen, atemlose 

Spannung und kleine Überraschun-

gen bereiteten den Teilnehmern ein 

fröhliches erstes Theatererlebnis.  
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„Eltern-Baby-Zeit“ in der FABI 

Um den genannten Problemen und 

Folgen der Pandemie entgegenzu-

wirken und Defizite auszugleichen, 

entwickelte die Kath. Familien-Bil-

dungsstätte bereits im Dezember 

2021 in Kooperation mit dem Famili-

enservice der Stadt Salzgitter ein 

kostenfreies niederschwelliges Bera-

tungsangebot für Mütter, Väter und 

ihre Babys von 0 – 1 Jahr. Dieses 

konnte durch das Aufholprogramm 

auch 2022 weiter kostenfrei angebo-

ten werden. 

Familien wünschen sich Begleitung 

und Entlastung im Alltag. Sie haben 

das Bedürfnis nach Kontakt in einer 

Gemeinschaft, um so einen Aus-

gleich zu den Belastungen der Pan-

demieerfahrungen zu bilden. Des-

halb bietet die Familien-Bildungs-

stätte jungen Familien in belasten-

der Lebenslage zusätzliche Ange-

bote der Beratung und Begleitung. 

Mit dem familienpädagogischen An-

gebot „Eltern-Baby-

Zeit“ wird für die Fa-

milien mit Kindern im 

ersten Lebensjahr die 

Möglichkeit ge-

schafft, sich zu be-

gegnen, gemeinsam 

Neues zu entdecken, 

über die Verarbei-

tung der Geburten 

auszutauschen, die 

Ängste und Prob-

leme bei jungen 

Müttern/Vätern, Schlafprobleme 

bei Säuglingen, Rituale und  Entlas-

tung im Alltag zu erleben.  

Gerade im ersten Lebensjahr eines 

Kindes ist es von besonderer Bedeu-

tung, junge Mütter und Väter zu 

stärken, um die Eltern-Kind-Bezie-

hung förderlich zu gestalten. Die teil-

nehmenden Mütter und Väter fin-

den während der Treffen einen ruhi-

gen Raum vor, in dem sie sich mit Ih-

rem Kind entspannen können. Dort 

werden Sie gehört mit dem, was sie 

in den vergangenen Monaten be-

schäftigt und herausgefordert hat. 

Darüber hinaus erhalten sie Impulse, 

um mehr Entspannung, Selbstanbin-

dung und bewussten Kontakt zu ih-

rem Kind in ihren Alltag zu integrie-

ren.    

Das Angebot für Mütter, Väter oder 

andere Bezugspersonen und Babys 

im 1. Lebensjahr fand im Berichts-

zeitraum an zwei Standorten in Salz-

gitter-Gebhardshagen in Koopera-
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tion mit dem Kinderbildungshaus / 

Kath. Kita St. Gabriel und in der FABI 

Salzgitter-Lebenstedt einmal wö-

chentlich für 2 Unterrichtsstunden 

pro Treffen und insgesamt 110 Un-

terrichtsstunden im Berichtszeit-

raum statt. Insgesamt wurden 64 

Mütter mit ihren Babys im ersten Le-

bensjahr erreicht. Die Teilnehmerin-

nen nahmen an 55 Treffen teil. Die 

Kurse wurden durch erfahrene (Fa-

milien-) Hebammen geleitet, die als 

Ansprechpartnerin und Impulsgebe-

rin fungierten.  

Die Kurse fanden nach den Vorga-

ben der Nds. Corona Verordnung 

statt. Im ersten Quartal wurde das 

Angebot zunächst auf eine Teilneh-

mergröße von 6 Erwachsenen mit ih-

ren Babys - wie in der bisherigen 

Corona-Verordnung - beschränkt, 

damit Abstand und größtmöglicher 

Schutz vor Ansteckung mit dem 

Corona-Virus vermieden werden 

konnten. Dennoch war insbeson-

dere das erste Halbjahr durch zahl-

reiche Ausfälle Teilnehmender auf-

grund von grippalen und / oder CO-

VID – Erkrankungen und Quarantäne 

geprägt. Um größtmögliche Sicher-

heit herzustellen, waren alle Teil-

nehmenden weiterhin bereit, vor 

Kursbeginn zusätzlich einen Selbst-

test durchzuführen.  

Rückmeldungen der teilnehmenden 

Mütter zeigten, dass sie sich im Kurs-

verlauf sehr wohlfühlten, in ihren 

Bedürfnissen, Fragen und Sorgen 

wahrgenommen und unterstützt 

fühlten. Fast alle berichteten von 

Gefühlen der Isolation, Ängsten und 

Verunsicherungen, die sie beson-

ders auch auf die Pandemie zurück-

führten. Als besonders wertvoll er-

lebten sie den Austausch mit ande-

ren Müttern und die Beratung durch 

die (Familien-) Hebammen.  

Gerne nahmen die Teilnehmerinnen 
die Möglichkeit wahr, im Anschluss 
an den Kurs individuelle Fragen mit 
der kursleitenden (Familien-) Heb-
amme kurz anzusprechen und mit 
den anderen Müttern im Gespräch 
zu verweilen.  
 
Bezogen auf die Babys lag der 

Schwerpunkt auf der Berührung und 

Massage mit verschiedenen Inten-

tionen: Sicherheit vermitteln und 

beruhigen, Unterstützung bei der 

Verarbeitung emotionaler Prozesse 

sowie sanfte Stimulation. Stress- 

und Entspannungszeichen beim 

Baby konnten beobachtet und er-

fahren werden. Der Zusammenhang 

zwischen der Anspannung der Eltern 

und Anspannung des Babys wurden 

thematisiert.  

Für die teilnehmenden Mütter gab 

es Gelegenheit zum moderierten 

Austausch über die Zeit mit dem 

Baby in der Pandemie. Es wurden 

körperorientierte Entspannungsü-

bungen vermittelt und Möglichkei-

ten zur Entspannung im Alltag mit 
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Kind ausgetauscht. Die 

Mütter hatten Gelegen-

heit, eigene Stresszeichen 

zu reflektieren und die 

Selbstanbindung als Vo-

raussetzung für einen gu-

ten Kontakt zum Kind zu 

realisieren. Thematisiert 

wurde zudem die Vertei-

lung von Verantwortung 

innerhalb der Familie, der 

Umgang mit Überlastung 

und die Stärkung von Resi-

lienz.  

Der direkte Kontakt war 

den Familien besonders 

wichtig, das Angebot von 

Online-Treffen wurde nicht ange-

nommen. Die insgesamt kontinuier-

liche Teilnahme der Frauen trug 

dazu bei, persönliche Kontakte aus-

zubauen und im Sinne eines Netz-

werkes zur gegenseitigen Unterstüt-

zung und Entlastung zu nutzen. Die 

meisten Mütter nehmen an sich an-

schließenden weiteren Angeboten 

der Kath. Familien-Bildungsstätte 

Salzgitter teil. 

 „Eltern-Baby-Zeit“ als sozialraum-

orientiertes Informations- und Bil-

dungsangebot vernetzt die Familien 

im Sozialraum und fördert das Wohl-

befinden von Eltern und Kindern. In 

der entspannten Atmosphäre baut 

sich Vertrauen auf, Ängste schwin-

den und der Übergang in weiterfüh-

rende Hilfsangebote kann gelingen.   

 

Eltern- Kind-Treff  

Auch der Eltern-Kind-Treff für Eltern 

oder andere Bezugspersonen und ih-

ren Kindern im 1.-3. Lebensjahr 

konnte 2022 kostenfrei durch den 

Aktionsfonds „Aufholen nach 

Corona“ fortgeführt werden.  

Das Angebot bietet den Kindern eine 

frühe Förderung, schafft den Fami-

lien Begleitung und Entlastung im 

Alltag und kommt ihrem Bedürfnis 

nach Kontakt und Gemeinschaft 

nach, um so einen Ausgleich zu den 

Belastungen der Polykrisenzeit. Des-

halb bietet die Kath. Familien-Bil-

dungsstätte jungen Familien in be-

lasteter Lebenslage zusätzliche An-

gebote der Beratung und Beglei-

tung. 
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Der Eltern-Kind-Treff fand im Be-

richtszeitraum einmal wöchentlich 

für 2 Unterrichtsstunden in der FABI 

in Salzgitter-Lebenstedt statt. Insge-

samt nahmen 29 Mütter und Väter 

unterschiedlicher kultureller Her-

kunft (deutsch, türkisch, rumänisch, 

ukrainisch) mit 35 Kindern zwischen 

1,5 und 3 Jahren an bis zu neun Tref-

fen in den vier Quartalen teil.  

Die Kurse wurden durch eine erfah-

rene Kursleitung und eine Sozialpä-

dagogin / Elternbegleiterin geleitet, 

die als Ansprechpartnerinnen und 

Impulsgeberinnen fungierten. Der 

Kurs wurde nach einer Anlaufphase 

im ersten Quartal sehr regelmäßig 

von den Teilnehmenden besucht. 

Die Treffen fanden nach den Vorga-

ben der Nds. Corona-Verordnung 

statt. Im ersten Quartal wurde das 

Angebot zunächst auf eine Teilneh-

mergröße von 6 Erwachsenen mit ih-

ren Kindern wie in der bisherigen 

Corona-Verordnung beschränkt, da-

mit Abstand und größtmöglicher 

Schutz vor Ansteckung mit dem 

Corona-Virus vermieden werden 

konnten. Dennoch war das erste 

Halbjahr durch zahlreiche Ausfälle 

Teilnehmender aufgrund von grip-

palen Infekten und / oder COVID-Er-

krankungen und Quarantäne ge-

prägt.  

Im Kursverlauf konnten ab dem 

zweiten Quartal aufgrund der geän-

derten Corona-Vorgaben wieder 

mehr Teilnehmende erreicht wer-

den. Die Gruppengröße lag bei 8 Er-

wachsenen mit 9 Kindern. Die Eltern 

hatten die Möglichkeit, bei Bedarf 

hybrid an Treffen teilzunehmen. Die-

ses Angebot wurde jedoch im Kurs-

verlauf nur zweimal wahrgenom-

men. Der persönliche Kontakt und 

die Begegnung miteinander waren 

den TeilnehmerInnen nach eigenem 

Bekunden wertvoller und wichtiger.  

Rückmeldungen der teilnehmenden 

Mütter und Väter zeigten, dass sie 

sich im Kursverlauf sehr wohlfühl-

ten, Freude im gemeinsamen Spiel 

mit ihren Kindern erlebten, sich in 

ihren Bedürfnissen, Fragen und Sor-

gen wahrgenommen und unter-

stützt fühlten.  

Fast alle berichteten von Gefühlen 

der sozialen Isolation, Ängsten, Sor-

gen um den Arbeitsplatz, Stress im 

Familienalltag und Verunsicherun-

gen, die sie besonders auch auf die 

Pandemie zurückführten.  

Als besonders wertvoll benannten 

sie den Austausch mit anderen Müt-

tern und die Beratung durch Kurslei-

tung und Sozialpädagogin / Eltern-

begleiterin. 

Ein Schwerpunkt der Treffen lag da-

rin, Kinder durch angemessene 

Spiel- und Bewegungsangebote in 

ihrer Entwicklung zu fördern.  
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Die Kinder kamen in Kontakt mit an-

deren Kindern, machten erste Erfah-

rungen im Erleben einer kleinen so-

zialen Gruppe, im sicheren Kontakt 

mit der Bezugsperson und erfuhren 

eine Förderung in ihrer ganzheitli-

chen Entwicklung durch vielfältige 

Spielsituationen und Angebote zu 

den unterschiedlichsten Entwick-

lungsbereichen.  

Der Schwerpunkt im Bereich der El-

ternbildung und -beratung lag im 

moderierten Gespräch, ergänzen-

den Beratungsgesprächen und der 

Unterstützung von Kontakten und 

Austausch der Mütter und Väter un-

tereinander. Thematisch ging es um 

Fragen zur Ernährung, um einen 

Austausch rund um die Zeit mit dem 

Kind und den Geschwistern in der 

Pandemie und den Umgang mit 
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Corona-Vorgaben. Die Eltern be-

nannten Erschöpfung und Anspan-

nung als belastend im Familienall-

tag. Deshalb wurden Möglichkeiten 

zur Entspannung im Alltag mit Kin-

dern vermittelt, das bewusste Wahr-

nehmen eigener Stresszeichen un-

terstützt und die Verteilung von Ver-

antwortung in der Familie themati-

siert.  

Die Eltern erfuhren durch den mo-

derierten Austausch eine Stärkung 

der eigenen Resilienz.  

Die Vernetzung mit anderen Fami-

lien als Möglichkeit der gegenseiti-

gen Unterstützung und Entlastung 

durch Austausch und Kontakt stellte 

einen wichtigen Zugewinn dar. Der 

intensive Kontakt mit dem Kind, An-

regungen zum gemeinsamen Spie-

len, Basteln und sich Bewegen mit 

entsprechenden altersangemesse-

nen Impulsen wurden insgesamt 

sehr gerne angenommen. 

Das Angebot bietet jungen Eltern, 

die sich im Alltag mit ihrem Klein-

kind unsicher und überfordert füh-

len, schnell und unkompliziert Un-

terstützung und vermittelt bei Be-

darf an weitere Institutionen der 

Frühen Hilfen. 

 

 

 

 

Kirche & Lebensgestaltung 
 
Friedensgebete und Bilderbuchaus-
stellung für den Frieden 
 

Zutiefst erschüttert durch den An-

griffskrieg Russlands gegen die Ukra-

ine am 24. Februar 2022 war in un-

serem Team, bei unseren Besuchern 

und Referenten das Bedürfnis groß, 

Zeichen der Solidarität gegen den 

Krieg und für den Frieden zu setzen. 

Deshalb fanden in Kooperation mit 

den Kath. Kirchengemeinden regel-

mäßige Friedensgebete auf dem 

Kirchhof vor der FABI statt, die Orte 

des gemeinsamen Trauerns, Aus-

druck von Ängsten, der Anteil-

nahme, des Betens und Hoffens wa-

ren. 

 

Zudem unterstützte die FABI eine 

Plakataktion der Internationalen Ju-

gendbibliothek. Im Frühjahr bis in 

den September hinein wurde eine 

Plakatausstellung gegen den Krieg 
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unter dem Hashtag #WeStand-

WithUkraine gezeigt. Die Ausstel-

lung ist ein Zeichen der Solidarität 

mit den Menschen in der Ukraine, 

insbesondere mit den Kindern, die 

dem brutalen Angriff auf ihr Land 

ausgesetzt sind, Gewalt und Zerstö-

rung erleben und aus ihrer Heimat 

fliehen, um Schutz zu finden. 

 
©Mario Ramos. Ill.aus: „Le petit soldat qui cher-
chait la guerre“ 

 

Hierfür stellte die Internationale Ju-

gendbibliothek Auszüge der Wan-

derausstellung „Guten Tag, lieber 

Feind! Bilderbücher für Frieden und 

Menschlichkeit“  zur Verfügung, um 

ein Zeichen gegen den Krieg zu set-

zen.  

Bereits seit 1998 reist die Wander-

ausstellung  durch die Welt. 2015 

war eine Neuauflage dieser 

Antikriegs-Ausstellung zu Gast auf 

dem International Arsenal Book Fes-

tival in Kiew. Insgesamt waren 13 

eindrucksvolle Plakate zu sehen: 

sechs in deutscher Sprache, sechs in 

ukrainischer Sprache sowie ein zwei-

sprachiges Informationsplakat. 

Die Gebühren für die Teilnahme an 

der Aktion kamen ohne Abzug dem 

Projekt der polnischen Stiftung Fun-

dacja Powszechnego Czytania (Stif-

tung Lesen für alle) zu Gute, die mit 

dem Geld ukrainische Kinderbücher 

kaufte und an geflüchtete Kinder in 

Polen verteilte. Damit wurden so-

wohl die ukrainischen Kinder als 

auch die ukrainischen Verlage unter-

stützt. 

Flankierend zur Plakataktion wurde 

eine Auswahl von Bilderbüchern 

zum Thema Frieden von der Stadt-

bibliothek Salzgitter zur Verfügung 

gestellt, die in der FABI angeschaut 

werden konnten. 

 
Seniorentag 

Die FABI beteiligte sich mit einem In-

formationsstand und kleinen Aktio-

nen am Seniorenfest, das veranstal-

tet vom Seniorenbüro und dem Se-

niorenbeirat der Stadt Salzgitter 

nach der Corona-Pause erstmals 

wieder stattfand.  
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Bei schönem Wetter war es eine 

gute Gelegenheit, mit Seniorinnen 

und Senioren ins Gespräch zu kom-

men, über die DUO-Qualifizierung 

zum Alltagsbegleiter zu informieren, 

Kontakte zu knüpfen und die vielfäl-

tigen Angebote im Bereich Senioren-

bildung, Gesundheit und Prävention 

zu präsentieren. 

Solidaritätstafel zum Godehards-
jahr des Bistums Hildesheim 

In Kooperation mit den Pfarrgemein-

den unter Leitung der Gemeindere-

ferentin Silvia Wahl gestalteten wir 

mit vielen weiteren Mitwirkenden 

im Rahmen des Godehardjahres 

eine gelungene Solidaritätstafel mit.  

Bei sommerlichem Wetter genossen 
viele Gemeindemitglieder, Besu-
cher*innen der Wärmestube, Chor-
mitglieder, Kitas und viele mehr das 
Beisammensein, die Begegnung und 
das gemeinsame Feiern. Es war ein 
schönes Fest mit Kinderschminken, 
Hüpfburg, Kaffee und Kuchen, Ge-
sprächen, Gesang und Musik.   
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Kultur und Gesellschaft 
 
Bündnis Leben mit Kindern in Salz-
gitter 
 

 

Das Bündnis für Familie, Erziehung 

und Bildung in Salzgitter „Leben mit 

Kindern“ besteht inzwischen seit 20 

Jahren. Es beschäftigt sich mit aktu-

ellen Themen, die für Familien in der 

Kommune Salzgitter und darüber 

hinaus von Bedeutung sind.  

Das Bündnis ist ein Netzwerk von 

Einrichtungen der Stadt Salzgitter, 

die ihre Kompetenzen bündeln und 

nutzen, um eine Lobby für Familien 

zu sein. Die Kath. und die Ev.  Fami-

lien-Bildungsstätte sind Initiatoren 

und Motoren des Netzwerkes.  

 

Erstmals seit Beginn der Corona-

Pandemie fand anlässlich des Jubilä-

umsjahrs das beliebte Spielfest wie-

der statt und begeisterte mit einfa-

chen Spielaktionen zum Mitmachen.  

Das Spielfest wurde insgesamt sehr 

gut angenommen, etwa 250 Kinder 

und ihre Familien konnten erreicht 

werden. Das waren zwar etwas we-

niger Teilnehmer als in den Vorjah-

ren, vermutlich auch durch den 

leichten Regen bedingt. Angesichts 

der nach wie vor bestehenden Vor-

sichtsmaßnahmen wie Wegmarkie-

rungen und weiter Abstände war es 

ein erfreulicher, fröhlicher und ent-

spannter Nachmittag für die teilneh-

menden Eltern, Großeltern und Kin-

der.  
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In diesem Jahr nahmen Familien mit 

jüngeren Kindern im Kita- und 

Grundschulalter teil. Auffällig war, 

dass die motorischen Fähigkeiten im 

Durchschnitt schwächer waren als in 

den Vorjahren.  

Diese Beobachtung wird durch Stu-

dien gestützt, die ursächliche Zu-

sammenhänge in der Pandemie mit 

Isolation, fehlenden Sportangebo-

ten in Kita, Schule und Freizeit und 

stärkerem Verbleib der Kinder im 

häuslichen Bereich herstellen.  

 

 

 

Zentrale Themen für die weitere 

Netzwerkarbeit des Bündnisses sind 

die Situation geflüchteter Familien 

in Salzgitter, Armutsprävention als 

Querschnittsaufgabe und das Auf-

fangen der psychosozialen Folgen 

der Pandemie.  
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Entwicklung des Freiwilligenzent-
rums Salzgitter 2022 

Das Freiwilligenzentrum Salzgitter 

e.V. in Trägerschaft der Familien-Bil-

dungsstätte und der Caritas feierte 

2022 15 jähriges Bestehen. Schwer-

punkt der FABI in der Trägerschaft 

ist der Bereich Bildung für Ehren-

amtliche, Qualitätsentwicklung und 

Förderung freiwilligen Engagements 

in allen Bevölkerungsschichten und 

Altersstufen. 

Das Jubiläum wurde coronagerecht 

mit einer Aktion für gemeinnützige 

Einrichtungen draußen in der Le-

benstedter Innenstadt begangen 

und stand unter dem Motto Trom-

meln fürs Ehrenamt. Die ausstellen-

den Einrichtungen nahmen nach der 

langen Zeit die Gelegenheit zur Prä-

sentation der Angebote für ehren-

amtliches Engagement gerne wahr. 

Die Aufgaben der ehrenamtlichen 

Teammitglieder und des Geschäfts-

führers Patrick Kolzuniak lagen pri-

mär in der Beratung und Begleitung 

von Ehrenamtlichen und in der Ein-

zelfallberatung Hilfesuchender und 

in Informationsgesprächen.  

Insgesamt zeichnet sich auch im Be-

reich des Ehrenamtes eine deutliche 

Erholung nach dem Corona-Krisen-

jahr 2021 ab, die sich deutlich in stei-

genden Beratungsstunden darstellt. 

Besondere Schwerpunktthemen des 

Freiwilligenzentrums waren die Ad-

ministration der zum 01.05.2020 ge-

starteten Ehrenamtskarte in Salzgit-

ter und die Pilotphase des Mitwirk-

O-Maten unter Förderung der Deut-

schen Stiftung für Engagement und 

Ehrenamt sowie der Landesarbeits-

gemeinschaft der Freiwilligenagen-

turen.  
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Weiterbildungsnetzwerk 
 

Nifbe – Regionale Weiterbildungs-
reihe für Kita-Leiter*innen  
 

In Kooperation mit der Stadt Salzgit-

ter fanden als flankierende Maß-

nahme der Regionalen Transfer-

stelle nifbe-SüdOst in Hildesheim ein 

durch die FABI organisierter Work-

shop der neuen Reihe „Kita-Leitung 

in der Region“ statt.  

 

 

Das in Zusammenarbeit mit der Kita-

Fachberatung der Stadt Salzgitter 

entwickelte Konzept der nifbe-Ver-

anstaltung verfolgte die Zielsetzung, 

Leitungskräfte und ihre Stellvertre-

tungen in ihrer verantwortungs- und 

anspruchsvollen Funktion mit ihren 

zahlreichen Anforderungen und viel-

fältigen Aufgaben zu begleiten und 

in ihrer professionellen Handeln zu 

unterstützen.  
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Auf Anregung der FABI konnte diese 

erst seit 2022 jährlich stattfindende 

Weiterbildungsreihe für Kita-Lei-

tungskräfte in Salzgitter angeboten 

werden. Mit dem Workshop „Die 

Kita-Leitungsrolle zusammen meis-

tern“ wurden Kita-Leiter*innen und 

stellvertretenden Einrichtungslei-

tungen aus den Regionen Braun-

schweig, Goslar, Göttingen, Helm-

stedt, Hildesheim, Holzminden, 

Northeim, Salzgitter, Wolfenbüttel 

und Wolfsburg erreicht. Die Veran-

staltung ermöglichte Raum und Zeit 

für Austausch, Reflexion und Vernet-

zung mit Leitungskolleg*innen und 

konnte somit zur individuellen Wei-

terentwicklung und Stärkung beitra-

gen. 

Ein sich anschließendes Leitungs-

coaching vertiefte diese Möglichkeit 

zu kollegialem Austausch und Bera-

tung unter Anleitung einer erfahre-

nen Prozessbegleitung. 

Koordination von Inhouse-Schulun-

gen und Demokratie-Werkstätten  

Die aktuelle nifbe-Qualifizierungsini-

tiative steht unter dem Motto „Viel-

falt leben und erleben!“ mit dem Fo-

kus „Demokratie stärken“. Die Kath. 

Familien-Bildungsstätte ist langjähri-

ger Partner in der Koordination der 

Angebote in der Region Salzgitter. 

 

Der kompetente Umgang mit Vielfalt 

und ihren zahlreichen Dimensionen 

wie z.B. Kinder mit Migrations-, 

Fluchthintergrund, Kinder mit Han-

dicaps, Kinder aus Armutslagen oder 

sexuelle und geschlechtliche Identi-

tät stellt für Fachkräfte eine der 

zentralen Herausforderungen dar – 

vor allem im Hinblick auf Chancen- 

und Bildungsgerechtigkeit.  

Ab 2021 hat das nifbe neben den be-

währten Formaten der Inhouse-

Maßnahmen und Leitungs-

Coachings auch praxisorientierte 

Demokratie-Werkstätten in Form 

von Inhouse-Maßnahmen mit Ver-

bundanteilen entwickelt. 

  

Hier können sich Kita-Teams orien-

tiert an der eigenen Ausgangslage 

mit der konkreten Weiterentwick-

lung von Demokratiebildung und 

Partizipation in ihrer Einrichtung be-

schäftigen und ihr eigenes Verhält-

nis dazu reflektieren.  

Zusätzlich können konkrete Zielset-

zungen der Einrichtungen wie bei-

spielsweise die Erarbeitung einer 

Konzeptentwicklung für „Schlüssel-

situationen“, die Einführung eines 

Beteiligungsinstrumentes, die Vor-

bereitung und ggf. Durchführung ei-

nes Partizipationsprojektes oder die 

Konzeptentwicklung für das Be-

schwerdemanagement entwickelt 

werden. Ergänzend zur Arbeit in den 
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Inhouse-Maßnahmen besteht die 

Möglichkeit, sich mit anderen Kitas 

zu Erfahrungen mit diesem Themen-

gebiet austauschen. 

 

Das nifbe bietet in Kooperation mit 

Kath. Familien-Bildungsstätte Salz-

gitter den regionalen Krippen, Kin-

dergärten und Kitas folgende kos-

tenfreie Qualifizierungs-Formate an: 

• Gruppen-Coaching für Kita-

Leiter*innen, 

• Inhouse-Maßnahmen für Kita-

Teams, 

• Demokratie-Werkstätten für 

Kitas, 

Kitas bewerben sich bei nifbe für 
eine Maßnahme. Die Kath. Familien-
Bildungsstätte als Bildungsträger 
übernimmt die Koordination: 
 

• Absprache der Themen mit 

Kita-Leitungen,  

• Vermittlung der Prozessbe-

gleitungen, 

• Begleitung der Prozesse, 

• Honorare, Verwaltung, Ab-

rechnung mit nifbe. 

 

 

 

 

 

Early-Excellence Qualifizierung  

Von Oktober 2021 bis Mai 2022 fand 

der Zertifizierungskurs „Fachkraft 

für Early Excellence“ in Kooperation 

mit dem Fachdienst Kinder, Jugend 

und Familie der Stadt Salzgitter und 

der Heinz-und-Heide-Dürr Stiftung 

unter Teilfinanzierung durch das 

Projekt Integration durch Enkultura-

tion (NBank) statt. Es handelt sich 

dabei um ein Pilotprojekt der Stif-

tung als bundesweit erstes Kursan-

gebot dieser Art. 

Die Besonderheit der Qualifizierung 

lag darin, dass sie vor Ort und nicht 

an den Fortbildungsstandorten der 

Stiftung durchgeführt wurde. Somit 

stellte sie ein Modell-Projekt exklu-

siv in Salzgitter dar. 

Über fünf Module setzten sich die 

Erzieher*innen in der Fortbildung in-

tensiv mit den Grundgedanken und 

Leitlinien des Early Excellence Ansat-

zes auseinander, um ihn in ihren Ein-

richtungen als Ansprechpartner- 

und Multiplikator*innen weiter zu 

verankern.  

Gestartet war der Kursus im Oktober 

2021 mit 18 pädagogischen Fach-

kräften aus 12 unterschiedlichen 

Kita-Einrichtungen. Darunter Mitar-

beitende der Familienzentren, aber 

auch aus anderen Salzgitteraner Fa-

milien-Kitas. Er umfasste fünf  
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Module mit einem Umfang von 13,5 

Tagen mit 108 theoretischen Unter-

richtseinheiten und exemplarischer 

Umsetzung in der Praxis. 

Die Teilnehmenden konnten ihr 

Fachwissen erweitern, erhielten Im-

pulse und Beispiele, wie sie EE in der 

Praxis umsetzen können. Auf diese 

Weise erhielten sie einen neuen 

Blick auf ihre Arbeit. Entsprechend 

der Grundsätze des EE der Anerken-

nung der individuellen Einzigartig-

keit und Ressourcenorientierung 

werden auch die Eltern intensiver in 

die Bildungsarbeit ihrer Kinder mit 

einbezogen  und die Kolleginnen und 

Kollegen in den Einrichtungen die 

neu gewonnene Sichtweise zu ver-

mitteln.  

 

 

Im Mai 2022 fanden die abschließen-

den Prüfungen zur Fachkraft Early 

Excellence mit kreativ gestalteten 

Abschlusspräsentationen der 13 

Teilnehmenden statt. Die erfolgrei-

che Zertifizierung wurde im feierli-

chen Rahmen begangen. 
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Modellprojekt des Nationalen 

Zentrums Frühe Hilfen in Salzgit-

ter  
 

Familien-Bildungsstätten haben die 

Aufgabe, ihre Angebote vor allem 

auch bildungsfernen Familien, Fami-

lien in belasteten Situationen und 

Familien mit Zuwanderungsbiogra-

fie zugänglich zu machen.  

Ziel ist es, mit den Bildungsangebo-

ten positive Lebensbedingungen zu 

fördern, um die Erziehungskompe-

tenz von Müttern und Vätern und 

anderen Erziehungsverantwortli-

chen zu stärken, und diese in der 

Wahrnehmung ihrer Erziehungsver-

antwortung zu unterstützen und ge-

sellschaftliche Teilhabe zu ermögli-

chen durch Vermittlung von Spra-

che, Kenntnissen und Kompetenzen. 

Das Angebot der Familienbildung 

soll in Kooperation mit der Kinder- 

und Jugendhilfe, mit Schule und wei-

teren Partnern gestaltet werden. In-

sofern ist ein relevanter Bestandteil 

der Ermöglichung gesellschaftlicher 

Teilhabe die Kooperation und Netz-

werkarbeit im sozialen Raum.  

Familien-Bildungsstätten wirken 

maßgeblich in verschiedenen Gre-

mien auf Bundes- und Landesebene 

mit wie auch in kommunalen und 

kirchlichen Gremien, Arbeitsgrup-

pen und Netzwerken. Häufig sind Fa-

milien-Bildungsstätten durch das 

sensible Wahrnehmen gesellschaft-

licher Entwicklungen und Tendenzen 

Initiatoren oder Impulsgeber für den 

Diskurs und die Gestaltung koopera-

tiver Prozesse vor Ort. 

Die FABI engagiert sich neben vielen 

weiteren Gremien und Arbeitsgrup-

pen als Netzwerkpartner in den Frü-

hen Hilfen der Stadt Salzgitter wie 

auch dem Netzwerk Kinderschutz 

und Gesundheit. Frühe Hilfen dienen 

der Stärkung der elterlichen Bezie-

hungs- und Erziehungskompetenz. 

Mit dem Ziel, jedem Kind von Anfang 

an eine gesunde Entwicklung und 

ein gewaltfreies Aufwachsen zu er-

möglichen, bieten Frühe Hilfen Fa-

milien Unterstützung, Beratung und 

Begleitung.  

Angebote Früher Hilfen lassen sich in 

Salzgitter lebensphasenbezogen in 

verschiedenen Systemen wie z.B. im 

Gesundheits- und Sozialwesen, im 

Beratungssektor, der Kinder- und Ju-

gendhilfe, der Frühförderung, in 

dem frühkindlichen Betreuungs- und 

Bildungsbereich sowie an den viel-

fältigen Orten der Begegnung für Fa-

milien finden. In der Zusammenar-

beit der Fachkräfte in diesen Berei-

chen spielt die Qualitätsentwicklung 

im Hinblick auf familienfreundliche 

Infrastrukturen eine wichtige Rolle. 

Beteiligungs- und Partizipationspro-

zesse von Familien rücken zuneh-

mend in den Vordergrund.  



TÄTIGKEITSBERICHT 2022 
 

26 
 

In Salzgitter leben aktuell etwa 

106.900 Menschen aus über 130 Na-

tionen, darunter knapp 11.000 Kin-

der unter 10 Jahren, verteilt auf 31 

Stadtteile. Trotz seines Status als 

drittgrößter Industriestandort Nie-

dersachsens weist Salzgitter derzeit 

eine Arbeitslosenquote von 9,4 % 

auf und liegt damit über dem nieder-

sächsischen (5,4%) sowie bundes-

weiten (5,3%) Durchschnitt (Stand 

10/2022). Der Ausländeranteil der 

Stadt liegt derzeit bei über 21,5 %, 

der Anteil der Menschen mit Migra-

tionshintergrund bei über 45 %, in 

einigen statistischen Bezirken bis zu 

70 % und in einigen Kindertagesstät-

ten und Schulen bei über 95 %.  

Als Modellkommune nimmt die 

Stadt Salzgitter neben Leverkusen 

und dem Rhein-Lahn-Kreis an einem 

Projekt des Nationalen Zentrums 

Frühe Hilfen teil. Dieses bietet eine 

Prozessbegleitung kommunaler 

Netzwerke über drei Jahre (2022 – 

2024) mit dem Ziel, die Netzwerke 

Frühe Hilfen und seine Akteure in 

der Qualitätsentwicklung zum Aus-

bau von familienfreundlichen Infra-

strukturen zu unterstützen. In dia-

logorientierten Formaten werden 

gemeinsam lösungsorientierte Vor-

gehensweisen für Beteiligung und 

Partizipation von Familien als einem 

zentralen Qualitätsentwicklungs-

thema der Frühen Hilfen entwickelt. 

In Vorbereitung für das Modellpro-

jekt wurde durch die Steuerungs-

gruppe der Stadt Salzgitter eine Pla-

nungsgruppe installiert. Hier wirkt 

die Kath. Familien-Bildungsstätte 

Salzgitter gemeinsam mit Erzie-

hungsberatungsstelle, Kinderschutz-

beauftragtem, Familienhebamme 

und weiteren kommunalen Akteu-

ren Früher Hilfen aktiv an der Gestal-

tung des Prozesses unter Prozessbe-

gleitung durch das NZFH mit.  

Das Projekt startete von April bis 

Juni 2022 mit einer Vorbereitungs-

phase und darauffolgender Konsti-

tuierungsphase von Juli bis Septem-

ber. Im Rahmen der Zielbestim-

mungsphase fand am 27.10.2022 ein 

1. Kommunaler Workshop statt, der 

aus der Planungsgruppe unter dem 

Prinzip Aus dem Netzwerk für das 

Netzwerk entwickelt und durchge-

führt wurde. Moderiert wurde der 

Workshop durch Jonas Blankenagel 

als Projektkoordinator NZFH und 

Anna Koch (Teamleitung Familien-

service Stadt Salzgitter).  

Der 1. Kommunale Workshop diente 

dem Einstieg in den gemeinsamen 

Arbeitsprozess des Netzwerkes 

Frühe Hilfen Salzgitter in die Ausei-

nandersetzung mit Fragen von Ge-

staltung und Umsetzung von Beteili-

gungs- und Partizipationsprozessen 

von Familien. Es erfolgte eine inten-

sive Auseinandersetzung mit dem 

Begriff der Partizipation und seiner 

konkreten Erscheinungsformen und 

Umsetzungen in den Frühen Hilfen 

in Salzgitter mit dem Ziel der 
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Entwicklung eines gemeinsamen Be-

griffsverständnisses.  

Am Workshop nahmen etwa 40 Teil-

nehmer*innen des Netzwerkes 

Frühe Hilfen Salzgitter aus dem Ge-

sundheits-, Sozial-, Bildungs- und Be-

treuungsbereich, der Polizei sowie 

dem Freizeitsektor teil. Gemeinsam 

wurden Definitionen für Partizipa-

tion entwickelt, die aus der Praxis 

und der Situation vor Ort mit Leben 

gefüllt sind. 

Bereits für den Februar des Folgejah-

res wurde ein 2. Workshop geplant, 

der an die Arbeitsergebnisse des 1. 

Kommunalen Workshops anknüpft 

und sich intensiver mit Ausprägun-

gen von Partizipation in den jeweili-

gen Einrichtungen, Organisationen 

und Angeboten auseinandersetzen 

wird.  

Dabei wird das Modell der Partizipa-

tionspyramide von Straßburger / 

Rieger als Arbeitsgrundlage zum Tra-

gen kommen.  

An die sich anschließende Maßnah-

menphase von Mai bis November 

2023 und der darauffolgenden Um-

setzungsphase ab Dezember 2023 

erfolgt eine Evaluations- und Trans-

ferphase bis Juni 2025.  

Die Prozesse und Ergebnisse werden 

in einem kommunalen Leitfaden 

festgehalten. Sie dienen zur Quali-

tätssicherung als Grundlage für wei-

terführende Qualitätsentwicklungs-

prozesse in der Kommune sowie 

dem bundesweiten Transfer. So kön-

nen Fachkräfte aus anderen Kom-

munen von den Ergebnissen lernen 

und profitieren.  

Zur Sicherstellung des bundesweiten 

Transfers und der Nachhaltigkeit 

werden auch die Landeskoordinie-

rungsstellen Frühe Hilfen von Beginn 

an mit einbezogen. Die Ergebnisse 

und die erprobten, lösungsorientier-

ten Vorgehensweisen in jedem Ent-

wicklungsthema werden in Hand-

lungsleitfäden zusammengefasst. 

Diese werden allen Akteuren der 
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Frühen Hilfen bundesweit zur Verfü-

gung gestellt.  

Das Projekt wird aus Mitteln der 

Bundesstiftung Frühe Hilfen des 

Bundesministeriums für Familie Se-

nioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) 

gefördert und mit Mitteln der Auri-

dis Stiftung GmbH kofinanziert. 

Familien-Bildungsstätten agieren als 

professionelle Akteure Früher Hilfen 

innerhalb des interdisziplinären 

kommunalen Netzwerkes, initiieren 

Angebote für Familien, gestalten 

Übergangsprozesse zwischen den 

Lebensphasen u.v.m. und unterstüt-

zen damit die politisch-strukturelle 

Verankerung und die Qualitätsent-

wicklung Früher Hilfen kommunal. 

Vor diesem Hintergrund bietet die 

Mitgestaltung des Modellprozesses 

in Salzgitter die Hoffnung zur poli-

tisch-strukturellen Verankerung und 

strukturellen Weiterentwicklung 

von Angeboten der Frühen Hilfen 

unter Mitgestaltung und Expertise 

aus der Familien-Bildung. 

 

 

 

 

 

 

FiZ – Familien-Zentrums-Ver-

bund 
 

Der FiZ-Verbund Salzgitter ist ein 

Verbund Katholischer Einrichtungen 

für Bildung, Beratung, Betreuung 

und Soziales und wurde am 1. März 

2007 nach intensiver Planungs- und 

Vorbereitungsphase gegründet.  

Er bietet Beratung, frühkindliche Bil-

dung, Familienbildung, Erziehungs- 

und Unterstützungsangebote vor 

Ort und bei gemeinsamen zentralen 

Veranstaltungen.  

Zentrale Steuerungselemente sind 

u.a. regelmäßige Leitungskonferen-

zen und Studientage, Aktionstage, 

Krippenkonferenz und Integrations-

AG sowie Weiterbildungsangebote 

für pädagogische Fachkräfte. 

Mit einer gemeinsamen Feier wurde 

die langjährige Koordinatorin des 

FiZ-Verbundes und Fachbereichslei-

terin der FABI in den Ruhestand ver-

abschiedet und für ihre erfolgreiches 

und inspirierendes Wirken gewür-

digt. 

Die Kitas und Familienzentren waren 

2022 weiterhin stark durch perso-

nelle Engpässe, Krankheitswellen, 

und Erschöpfung von Mitarbeiten-

den und Familien herausgefordert. 

Dennoch fanden etliche Kurse und 
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Veranstaltungen des FiZ-Verbundes 

wieder statt.  

Unter Leitung der FABI wurden je-

doch sowohl Leitungskonferenzen 

durchgeführt und somit wichtige 

Kontakte und der thematisch-inhalt-

liche Diskurs weitergeführt. 

Der diesjährige Studientag griff die 

Vorjahresthematik der Stärkung der 

individuellen Resilienz der Teams er-

neut auf und bot neben theoreti-

schem Input Impulse für die pädago-

gische Praxis und Multiplikation in 

den Kitas und Familienzentren.  
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Fazit der Arbeit der FABI 2022 

Insgesamt zeichnet sich eine deutli-

che Erholung und Wiederbelebung 

der Beratungs- und Bildungsarbeit in 

der Katholischen Familien-Bildungs-

stätte Salzgitter PLUS ab. Diese spie-

gelt sich in steigenden Unterrichts-

stunden und Teilnehmendenzahlen 

wieder. Noch ist das Vor-Corona-Ni-

veau nicht wieder ganz erreicht, nä-

hert sich diesem aber an. 

Eine Schwerpunktsetzung der FABI 

für den Berichtszeitraum lag in ver-

stärkter Öffentlichkeits- und Netz-

werkarbeit. Hier konnten diverse 

Kontakte geknüpft, Kooperations-

partner gewonnen, Projekte entwi-

ckelt, Zielsetzungen entwickelt und 

der Bekanntheitsgrad der FABI und 

ihrer Leitung und Fachbereichslei-

tung deutlich gesteigert werden. 

Weitere Schwerpunktsetzungen der 

Arbeit lagen in der Unterstützung 

unserer Zielgruppen in den Heraus-

forderungen und Folgen der Pande-

mie, Begleitung in der krisenbelaste-

ten Zeit, Begleitung und Beratung 

von Familien, Unterstützung ge-

flüchteter Menschen. Passgenaue 

Angebote wurden entwickelt und 

Fördermittel zur Fortführung be-

währter Formate akquiriert. 

 

 

Im Bereich unseres Weiterbildungs-

netzwerkes konnte die FABI mit der 

Early-Excellence-Qualifizierung und 

Flankierenden Maßnahmen des 

nifbe ihren Wirkungsgrad ausbauen 

und festigen und sich noch stärker 

als Bildungspartner in der Region 

etablieren.  

Zentrale Themen für die weitere Ar-

beit sind die Themenkomplexe Ar-

mutsprävention und Entwicklung 

von Angeboten für das Auffangen 

der psychosozialen Folgen der Pan-

demie.  

Als weiterer Schwerpunkt kristalli-

siert sich die Erreichbarkeit von Vä-

tern in der Familien-Bildung und die 

Unterstützung dieser in der Wahr-

nehmung ihrer Erziehungsverant-

wortung ab. Dabei interessieren uns 

die Fragen, welche Väter mit Ange-

boten der Familien-Bildung erreicht 

werden und welche Angebote Väter 

besonders ansprechen. Zielperspek-

tive ist die Vernetzung der Akteure 

innerhalb der Stadtgesellschaft und 

die Etablierung eines Väternetzwer-

kes auch in Salzgitter. 
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ÖFFENTLICHKEITSARBEIT / PRES-

SEARBEIT 2022 

 
➔ FABI Jahresprogramm 
➔ FABI Gutscheine für Baby-Begrü-

ßungspakete – Eltern-Kind-
Kurse 

➔ Werbeflyer, Handzettel, Plakate, 
Einladungen für laufende Ver-
anstaltungen in Salzgitter, Wol-
fenbüttel und Goslar 

➔ Broschüre der FiZ FamilienZent-
rumsVerbund Einrichtungen 

➔ Flyer FreiwilligenZentrum Salz-
gitter 

➔ Pressearbeit zu verschiedenen 
Themen und Veranstaltungen 
und kurze redaktionelle Bei-
träge in der Salzgitter-Zeitung, 
Salzgitter am Wochenende, 
Wolfenbütteler Zeitung, Gosla-
rer Zeitung, Harz Kurier, Kir-
chenzeitung z.B. über neue 
Kurse, Seminare, Veranstaltun-
gen und Projekte im laufenden 
Programmjahr und besondere 
Themen 

➔ Regelmäßige Aktualisierung der 
Homepage 

➔ Vorstellung unserer Arbeit und 
besonderer, aktueller Vorhaben 
in Arbeitsgemeinschaften und 
Gremien auf kommunaler und 
Landesebene. 
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Pressespiegel 2022 
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NETZWERK- UND KOOPERATI-

ONS-PARTNER DER FABI SALZ-

GITTER 

➔ Familienzentrum Christ König 
➔ Kindertagesstätte St. Hedwig 
➔ Familienzentrum St. Elisabeth 
➔ Familienzentrum St. Bernward 
➔ Kinderbildungshaus St. Gabriel 
➔ Kindertagesstätte Pusteblume 
➔ Heilpädagogischer Kindergarten 

Arche Noah 
➔ Kindertagesstätte St. Ansgar, 

Wolfenbüttel 
➔ Ehe-, Familien- und Lebensbera-

tung 
➔ Freiwilligenzentrum 
➔ Gesundheitsschule 
➔ St. Elisabeth-Krankenhaus 
➔ Stadtteiltreff NOW 
➔ Caritas Salzgitter 
➔ Diakonie 
➔ Lukas Werk  
➔ Baptisten Gemeinde 
➔ Ev. Noah Gemeinde 
➔ Kath. Kirchengemeinden 
➔ Bündnis für ein Leben mit Kin-

dern mit 25 Kooperationspart-
nern 

➔ Lesepaten-Projekt mit 28 Koope-
rationseinrichtungen 

➔ 40 Kindertagesstätten über Ver-
anstaltungen und Projekte 

➔ Präventionsrat 
➔ Evangelische Familien-Bildungs-

stätte 
➔ Hospiz Salzgitter 

 
 

 
 
 
 
 
 

➔ Landkreis Goslar 
➔ Stadt Salzgitter 
➔ Fachdienst Kinder, Jugend und 

Familie 
➔ Familienservicebüro 
➔ Kinderbeauftragte 
➔ Stadtbibliothek 
➔ Fachdienst Soziales 
➔ Seniorenbüro 
➔ Senioren- und Pflegestützpunkt 
➔ Fachdienst Gesundheit 
➔ Fachdienst Schule, Bildung 
➔ Volkshochschule Salzgitter 
➔ Schulen 
➔ Gottfried-Linke-Realschule 
➔ Emil-Langen-Realschule 
➔ Kath. Grundschule St. Michael 
➔ Hauptschule a.d. Klunkau 
➔ Hauptschule Fredenberg 
➔ Bildungseinrichtungen 
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FABI SALZGITTER IM ÜBERBLICK 

UND IN ZAHLEN 

Mitarbeiterinnen der FABI 

2022 

1 Leiterin / Geschäftsführerin  (Voll-
zeit)  
2 Fachbereichsleiterinnen (Teilzeit) 
4 Verwaltungsmitarbeiterinnen 
(Teilzeit) 
4 Reinigungs- und Hauswirtschafts-                                          
Mitarbeiterinnen (Teilzeit) 
1 Hausmeister (geringfügig beschäf-
tigt) 
 

 
 

➔ 2022 wurden 11.760 Teilnehmer 
aller Altersstufen mit 853 Ver-
anstaltungen und 10.797 Unter-
richtsstunden erreicht. 

➔ Daten für die Jahre 2019, 2020, 
2021: Teilnehmer 20.464, 
10.325, 7.093; Veranstaltungen: 
1.001, 578, 507; Unterrichts-
stunden: 20.464, 7.181, 5.766 

➔ Rund 200 haupt- und ehrenamt-
liche Referentinnen und Refe-
renten engagierten an unseren 
Standorten. 

➔ Veranstaltungen der Kinder-, El-
tern- und Familienbildung wer-
den zusätzlich zu den Haupt-
standorten verstärkt in den 
Stadtteilen, in Kindertagesstät-
ten, Stadtteiltreffs, Schulen, 
Krankenhäusern und Senioren-
einrichtungen angeboten. 
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2190

128

464

2324

637

150

29 484

ERTEILTE UNTERRICHTSSTUNDEN GEMÄß RICHTLINIE 
ZUR FÖRDERUNG VON FAMILIENBILDUNGSSTÄTTEN IN 

NIEDERSACHSEN 2022

Erziehung und Elternschaft mit dem Ziel des gelingenden Aufwachsens

Ehe, Partnerschaft und Familie

Partnerschaftlichkeit in Familie und Beruf, Vereinbarkeit von Familienaufgaben und
Erwerbstätigkeit

Gesellschaftliche Teilhabe

Fragen der Gesundheit

Kompetenzen zur Lebensbewältigung in privaten Haushalten

Medienkompetenz

Gestaltung der Freizeit
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Wesentliche Entwicklungen 

der FABI auf einen Blick: 

 

➔ Seit 1995 Gründung und Stand-
ort „Präventionsrat gegen Ge-
walt“  

➔ Seit 20 Jahren Initiator und Ge-
schäftsführung des „Bündnis für 
ein Leben mit Kindern“ (mit 
EFB) 

➔ Seit 19 Jahren Mitträger des 
ökumenischen Stadtteiltreff-
punktes NOW in Salzgitter-Bad 

➔ Seit 15 Jahren sind wir Initiator, 
Moderator und Netzwerkmana-
ger des FamilienZentrumsVer-
bundes FIZ, in dem wir mit 8 
kath. Kindergärten und 1 Son-
derkindergarten der Caritas und 
bis 2022 auch  Ehe- und Famili-
enberatung kontinuierlich auf 
verschiedenen Ebenen zusam-
menarbeiten, gemeinsam Res-
sourcen nutzen und unsere Ein-
richtungen weiterentwickeln. 

➔ Seit 2009 unterhalten wir ge-
meinsam mit dem St. Elisabeth 
Krankenhaus eine Gesundheits-
schule für alle Generationen. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
➔ Seit 2012 sind wir gemeinsam 

mit der Caritas Träger des Frei-
willigen-Zentrums Salzgitter. 
Schwerpunkte des FZSZ ist be-
sonders die Förderung ehren-
amtlichen Engagements für Kin-
der, Familien und Senioren und 
die Begleitung und Weiterbil-
dung der Ehrenamtlichen. 

➔ 2013 waren wir Mitbegründer 
des Stadtteiltreffs in Salzgitter-
Steterburg 

➔ Seit 2014 Träger des FABI Fo-
rums Goslar. 
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Engagement der Hauptamtli-

chen in Gremien und Arbeits-

gruppen 

Bundesebene, Landesebene 

➔ Kath. Bundesarbeitsgemeinschaft von Ein-

richtungen der Familienbildung 

➔ Landesarbeitsgemeinschaft Familien-Bil-

dungsstätten in Niedersachsen 

➔ Sprecherkreis der Landesarbeitsgemein-

schaft Familien-Bildungsstätten in Nie-

dersachsen 

➔ Landesarbeitsgemeinschaft Kath. Famili-

enbildungsstätten Bistum Hildesheim 

und Bistum Osnabrück 

➔ Arbeitskreis Kath. Familien-Bildungsstät-

ten, Bistum Hildesheim 

➔ Beirat des Niedersächsischen Instituts für 

frühkindliche Bildung und Entwicklung 

nifbe Südost 

Kommune und Kirche  

➔ Bündnis für ein Leben mit Kindern 

➔ Ausbildungsbündnis zur Qualifizierung und 

Fortbildung von Kindertagespflegeperso-

nen nach QHB 

➔ Zusammenarbeit mit dem Jobcenter „Kin-

der gut betreut“ 

➔ Fortentwicklung des Familienwegweisers 

(Bündnis)  

➔ Vorbereitung, Leitung und Teilnahme 

„Salzgitter spielt“ zum Weltkindertag 

➔ Runder Tisch Wolfenbüttel „Frühe Hilfen“ 

➔ Senioren-Service-Büro: Kooperation der 

Bildungsträger bei der Entwicklung und 

Durchführung des Curriculums zur DUO-

Qualifizierung 

➔ Senioren-Service-Büro: Bildungsangebote 

für Senioren 

➔ AG Runder Tisch „Demenz den Schrecken 

nehmen“ 

 

 

 

 

 

 

➔ AG Lebenslanges Lernen 

➔ AG Sprache 

➔ AG Frühe Hilfen Salzgitter 

➔ Netzwerk Kinderschutz und Gesundheit 

➔ Koordinationstreffen der Leitungen der 

Bildungsträger in Salzgitter 

➔ Trägersitzung NOW 

➔ Jahreskonferenz / Studientag NOW 

➔ AG Lesepatenprojekt (Kooperation mit der 

Stadt Salzgitter) 

➔ AG Babybegrüßungspakete der Stadt Salz-

gitter 

➔ Runder Tisch Flüchtlinge / Integration 

➔ NOW-Gesundheitsaktionen 

➔ NOW Stadtteilfest 

➔ Planung Gesundheitspräventionsprojekte 

/ Gesundheitsmanagement mit dem 

Fachdienst Personal und Organisation 

der Stadt Salzgitter 

➔ AG Frühe Kindheit Goslar 

➔ Netzwerkkonferenz Goslar 

➔ Fachtag für Familien-Kitas, Stadt Salzgitter 

➔ Planungsgruppe von Ringvorlesungen in 

Kooperation mit nifbe, Stadt Salzgitter, 

EFB 

➔ Planungsgruppe von Workshops und flan-

kierenden Maßnahmen mit nifbe, Stadt 

Salzgitter 

➔ AG Gesundheitsschule mit St. Elisabeth-

Krankenhaus 

➔ Projekte: Nifbe Niedersächsisches Institut 

für frühkindliche Bildung und Entwick-

lung 

➔ FiZ FamilienZentrumsVerbund, Gremien 

➔ Pädagogische Arbeitsgemeinschaften In-

tegration und Krippenkonferenz 

➔ FreiwilligenZentrum Salzgitter 

➔ Arbeitskreis Armut 

➔ Projekte Caritas Salzgitter 

➔ Präventionsrat gegen Gewalt und Krimina-

lität 

➔ Dies Communis Salzgitter 
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FABI SALZGITTER AUF EINEN 

BLICK 

Wichtige Voraussetzung unse-

rer Bildungsarbeit ist die konti-

nuierliche Zusammenarbeit mit 

vielen Kooperationspartnern 

aus unterschiedlichen Berei-

chen. In besonderem Maß ge-

schieht dies in unseren langjäh-

rigen, verbindlichen Netzwer-

ken / Verbünden: FiZ Familien-

ZentrumsVerbund, Gesund-

heitsschule, Freiwilligen-Zent-

rum und Stadtteiltreff NOW. 

 

Flyer FABI auf einen Blick 

 

 

Wir danken unserem Träger, 

dem Bischöflichen Generalvika-

riat Hildesheim, dem nieder-

sächsischen Sozialministerium 

und dem Landesamt, sowie der 

Stadt Salzgitter und dem Land-

kreis Wolfenbüttel und unseren 

Kooperations- und Netzwerk-

partnern, allen Referentinnen 

und Referenten, Einrichtungen, 

Ämtern und Förderern, die un-

sere Arbeit im vergangenen 

Jahr finanziell und ideell unter-

stützt haben. 
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FABI SALZGITTER 

Salzgitter-Lebenstedt  

Saldersche Str. 3, Haus der Familie 

38226 Salzgitter-Lebenstedt 

Tel. 05341 / 45682 

Fax 05341 / 179210 

info@kathfabisalzgitter.de 

 

 

Salzgitter-Bad 

Kaiserstr. 8B 

38259 Salzgitter-Bad 

Tel. 05341 / 394792 

bad@kathfabisalzgitter.de 

 

Wolfenbüttel 

Harztorwall 2, Roncalli-Haus 

38300 Wolfenbüttel 

Tel. 05331 / 29645 

 

FABI Forum Goslar 

Marktstr. 41 

38640 Goslar 

Tel. 05321 / 7337603 

goslar@kathfabisalzgitter.de 

 

 

 

 

 
Sämtliche im Bericht verwendeten Bilder ent-

stammen den Publikationen der FABI und ih-

rer Projekte.  

mailto:info@kathfabisalzgitter.de
mailto:bad@kathfabisalzgitter.de
mailto:goslar@kathfabisalzgitter.de


TÄTIGKEITSBERICHT 2022 
 

41 
 

 

 


